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LOKALES HÖXTER

WAS WANN WO
am Montag, 1. März

Westfalen-Blatt

Geschäftsstelle Höxter: Wester-
bachstraße 22, von 9.30 bis 17.30
Uhr geöffnet, � 0 52 71/97 28 0.

Vereine und Verbände

Paritätischer Wohlfahrtsverband:
9 bis 14 Uhr Allgemeine soziale
Beratung, Neue Straße 15, Höxter,
� 0 52 71/38 00 42.
Trauergruppe Höxter: 18 Uhr
Treffen im Pfarrheim St. Peter und
Paul, Ostpreußenstraße.
Höxteraner Mittagstisch: von 12
bis 13.30 Uhr, Brüderstraße 7.
Höxtiviti Freiwilligenbörse: 9 bis
11 Uhr; 15 bis 17 Uhr geöffnet,
Bachstraße 11, zu erreichen unter
0 52 71/97 82 743.
Aktion Silberfisch: ab 9 Uhr mobi-
ler sozialer Hilfsdienst � 0 52 71/
3 64 78; 14.30 Uhr Seniorentreffen.
Bibeltreue Christen: Handarbeiten
und Schachspielen für Kinder,
Corveyer Allee 2b, � 0 52 71/
35 61 0.
Bechterew-Gruppe: 19 Uhr Gym-
nastik, 19.50 Uhr Bewegungsspiele
in Gruppen, Turnhalle Realschule.
Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen: 18 Uhr Lauf- und Walking-
Treff am Sportplatz.
Skaterhockey: 19.45 Uhr Kaserne,
Brenkhäuser Straße.
DRK-Altentagesstätte: bis 18 Uhr
in der Moltkestraße geöffnet.
Tagespflege für ältere Menschen: 
9 bis 16 Uhr, � 0 52 71/35 48 8.
Schach-Club Höxter: Treffen ab 19
Uhr in der Gaststätte Bürgerstu-
ben, Am Markt 3.

Arbeitskreis Bildung und Betreu-
ung: 18 Uhr Treffen im Jugendtreff
Höxter.
Ev. Kirchengemeinde Höxter:
15.30 Uhr Probe Kinderchor 1. u.
2. Schuljahr, 16.15 Uhr Probe
Kinderchor 3. Schuljahr und 17
Uhr Probe Kinderchor 4. Schul-
jahr im Gemeindehaus, 17 Uhr
Offener Teenie-Nachmittag u. of-
fene Werkstatt in T-Stube, 20 Uhr
Biblekreis in Petrikirche, 20 Uhr
Probe der Kantorei im Gemeinde-
haus.
VHS Höxter: 19.30 Uhr Vortrag
»Links- und Rechtsextremismus in
Deutschland - Unterschiede und
Gemeinsamkeiten«.

Sehen & Erleben

BiZmobil der Agentur für Arbeit: 8
bis 15.30 Uhr im Kaufmännischen
Berufskolleg Höxter.
Tourist- und Kultur-Info Höxter: 9
bis 12.30 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr im hist. Rathaus.
Stadtbücherei Höxter: 14 bis 18
Uhr am Möllinger Platz (VHS-Ge-
bäude) geöffnet.

Sprechstunden, Beratung

Caritas-Integrationsfachdienst:
Beratung für Schwerbehinderte;
Sprechzeiten: � 0 52 72/37 70 70.

Caritas-Büro: von 10 bis 12 Uhr
geöffnet, Anlaufstelle frü Men-
schen, die Rat und Hilfe suchen,
� 0 52 71/69 55 44, Papenbrink 9
in Höxter.

Ambulant Betreutes Wohnen für
Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung, einer psychischen Er-
krankung oder einer Abhängig-
keit: Beratung 14.30 bis 15.30 Uhr,
Weserstraße 13 oder Terminab-
sprache � 05271/69 97 93 8.

Sucht- und Drogenberatung für
Betroffene und Angehörige: 15 bis
17.30 Uhr, Höxter, Papenbrink 9.
Beratungsstelle der Polizei: 15 bis
19 Uhr, Bismarckstraße 18.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring
Höxter: zu erreichen unter
� 0 52 71/92 06 54.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung � 0 52 71/18 21 3.

Kindersorgentelefon: 15 bis 19 Uhr
� 08 00/11 10 33 3 (kostenlos)
»Missbrauch bei Kindern«.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae«: 9 bis 11 Uhr,
Berliner Platz 1 und nach Verein-
barung, � 0 52 71/10 70.
Bürgertelefon Kreis Höxter: zu
erreichen � 0 52 71/965 60 60.
Telefon-Seelsorge: zu erreichen
unter � 08 00/11 10 11 1 und
08 00/11 10 22 2.
Sorgentelefon Holzminden: 9 bis
12 Uhr, �08 00/11 10 44 4.

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten Prospekte der
Firmen

• MEDIA MARKT
• EXPERT
• NKD
• ROSSMANN
• VÖGELE MODEHAUS

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

NOTDIENSTE
Apotheken für Höxter und Holz-
minden: Wemmel's Apotheke, Cor-
biestraße 38, Höxter, � 0 52 71/
24 29, zusätzl. Abenddienst bis 21
Uhr für Holzminden: Solling-Apo-
theke, Ernst-August-Straße 9,
Holzminden, � 0 55 31/46 79.

DAS PROGRAMM
IN DEN KINOS

Bad Driburg: 16 Uhr »Wolkig mit
Aussicht«, 16 Uhr »Vorstadtkro-
kodile 2«, 17.30 Uhr »Das weiße
Band«, 18 Uhr »Friendship«, 
20 Uhr »Up in the Air«, 20 Uhr
»Der Ghostwriter«.
Brakel: 20 Uhr »Verdammnis«.
Höxter. Deutsches Haus: heute
keine Vorstellungen.
Borgentreich. Central-Kino: 
16.30 und 20.15 Uhr »Percy Jack-
son«, 20.15 Uhr »Up in the Air«,
20.15 Uhr »Valentinstag«.
Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

Renate Hansmann, Rehbusch 2,
Boffzen, 73 Jahre.
Margaretha Brandt, Jakobstraße
14, Lauenförde, 89 Jahre.

Spendenübergabe bei den Lions: (von links) Ludger
Mahrenholz (Leiter Hauptschule Höxter), Johanna
Paulus (Diakonie), Roland Ogorzolsky (Höxter-Tisch),
Christoph Pottmeier (Schatzmeister Lions-Club), Prof.
Dr. Joachim Mellert (Lions-Präsident), Andreas Bühnke

(Activity-Beauftragter des Lions-Club), Doris-Marie
Brühofer (Heinrich-Sohnrey-Grundschule Boffzen), Ka-
rola Busche (Grundschule Lauenförde), Alexandra
Herzogin von Ratibor und Fürstin von Corvey
(Schirmherrin Aktion Silberfisch).  Foto: Alexander Broer

Geld für Aktion Silberfisch und Tafel
Gutes Ergebnis: Lionsclub Höxter-Weserbergland spendet 4000 Euro

Höxter (WB). Mit 4000 Euro
unterstützt der Lionsclub Höxter-
Weserbergland soziale Einrichtun-
gen und Schulen. 

Wie Lionspräsident Prof. Dr.
Jochen Mellert erklärte, stammt
der Spendenerlös zum großen Teil
aus dem Huxori-Kleiderbasar und
wird – wie angekündigt – für
unterstützenswürdige Ideen vor
Ort eingesetzt. Die Spenden gehen

an den Höxter-Tisch und die
Höxter-Tafel sowie die Aktion
Silberfisch.

Als zweiter Förderungsschwer-
punkt wurden gezielt Schulen aus-
gewählt: die Mensa der Haupt-
schule Höxter zur Unterstützung
des Projektes »gesunde Ernäh-
rung« für den Kauf von Obst,
Salat und Gemüse, sowie die
Schulmaterial-Beschaffungskam-

mer zur Unterstützung bedürftiger
Schüler. Die Grundschulen in
Boffzen und in Lauenförde haben
sich an dem von Lions-Internatio-
nal entwickelten Projekt 

»Klasse 2000« beteiligt, mit dem
Lehrer ihren Schülern mit einem
ganzheitlichen Ansatz insbesonde-
re soziale Kompetenz und Verant-
wortungsübernahme schon in frü-
hen Jahren vermitteln. 

Höxters Jugendtreffleiter Jan Sprenger sagt seinen Schützlingen ade:
(hinten) Lars Dyballa (12), Janina Brinkies (13), Pascha Aliev (14), Georg
Gorges (16), Vadim Druschinin (17); vorne: Patrick Bodora (13) und
Patrick Härtel (12). Foto: Asha Meon

Höxters Jugend
bedauert den
Abschied sehr
Jan Sprenger sagt im Jugendzentrum ade

H ö x t e r  (meo). Jugend-
treffleiter Jan Sprenger sagt
Höxter ade. Sieben Jahre hat er
in der Einrichtung gearbeitet und
jetzt, »im verflixten siebten Jahr«,
verlässt er das Jugendzentrum.
»Auch um mehr Zeit mit meiner
100 Kilometer entfernt wohnen-
den Familie zu verbringen.« 

Im Mai 2003 hat er die Stelle in
Höxters Jugendzentrum angenom-
men, und seitdem hat sich vieles
dort positiv verändert. angefangen
von der neuen Generation von
Jugendlichen bis hin zur engen
Zusammenarbeit mit vielen Stel-
len in Höxter. »Neue Ziele wurden
definiert und an ers-
ter Stelle steht das
Einbringen der Ide-
en Jugendlicher«,
berichtet er. An-
fangs haben Jan
Sprenger und Iwona Lokai, die
ebenfalls im Jugendzentrum ar-
beitet, Fußballturniere, Konzerte
und Nachmittagskurse selbst or-
ganisiert. Jetzt kommen die Ju-
gendlichen von sich aus zu den
Sozialarbeitern im Jugendzen-
trum, bringen ihre Ideen mit ein
und organisieren dann mit. 

Jan Sprenger hat die Arbeit
besonders gefallen, »da sie sehr
Abwechslungsreich ist, und nicht 
wie viele glauben – nur aus Tisch-
tennis, Kicker und Billard spielen
besteht«. Auf die Frage, wie er mit
Problemen umgehe, antwortet Jan

Sprenger: »Probleme sind Heraus-
forderungen. Diese treten auf,
wenn Jugendliche Schwierigkeiten
haben. Gemeinsam, mit viele Ge-
sprächen, Tipps und schlimmsten
Falls Beratungsgesprächen mit
Mitarbeitern des Jugendamts
kommen wir zu Lösungen.« 

Das sei ein tolles Gefühl und
man sei stolz, dass man jemandem
helfen konnte. Doch bevor Ju-
gendliche offen über Probleme
reden, müsse man erst eine Ver-
trauensbasis erarbeiten. 

Jan Sprenger geht mit einem
lachenden und einem weinenden
Auge, denn einerseits wird er die
Jugendlichen vermissen, und an-
dererseits freut er sich auf eine
neue Arbeit, weniger Fahrtzeiten

und auf mehr Zeit
mit seiner Familie.
Erwartungen an sei-
nen Nachfolger oder
seine Nachfolgerin
hat er keine, nur

Wünsche. »Ich hoffe, das Jugend-
zentrum kommt in seiner Ent-
wicklung voran und fällt nicht
wieder zurück. Die Jugendlichen
sollen weiterhin mit eingebunden
werden in die Organisation.«

Vadin, 17, kommt oft ins Ju-
gendzentrum und ist traurig, dass
Jan geht. »Er hatte immer ein
offenes Ohr für uns«, sagt er, und
dieser Meinung schließt sich auch
Lars, 12, an. »Man kennt sich halt,
und die Vertrauensbasis ist vor-
handen.« Doch trotzdem wün-
schen ihm beide viel Glück und
Spaß bei seiner neuen Arbeit. 

Vertrauen zu
den Besuchern

Luststück über
die Mannsleute

Boffzen (WB). Die Laienspiel-
gruppe Larshorst gastiert auf Ein-
ladung des Heimatvereins in Boff-
zen. Zur Aufführung kommt das
plattdeutsche Luststück »Manns-
lüe sind ok blos Minsken« am
Sonntag, 7. März, um 15 Uhr in
der Gaststätte »Weserkrug«. Die
Frage lautet: Was macht man als
Ehefrau, wenn der arbeitswütige
Ehemann in die Wohnung kommt,
die Haushälterin küsst und der
Ehefrau Hut und Mantel über-
reicht, ohne dass er den Irrtum
bemerkt? Sie zieht zur Nachbarin.
Aber bevor sie das macht, gibt sie
ihrer Haushälterin den Auftrag,
die Ohren aufzusperren. Auch
Kaffee und Kuchen (im Eintritt)
werden am nachmittag geboten. 

Erlös für Kinder in Uruguay
Briefmarkenaktion der Kolpingsfamilie Höxter

Höxter (WB). Die Briefmarken-
sammelaktion der Kolpingsfamilie
Höxter ist erfolgreich verlaufen.
Gesammelt wurden abgestempelte
Marken für die Schwestern der
Christlichen Liebe in Paderborn,
die sie sortieren und verkaufen.
Der Erlös kommt Kindern in
Uruguay zu Gute. Vielen
ist es erst durch diese
finanzielle Unterstüt-
zung möglich, dass ge-
forderte Schulgeld zu
bezahlen, um sich so
eine bessere Zukunft zu
erhoffen, so Kolping.

Nun wurden die Mar-
ken den Schwestern
übergeben. Diese waren
über den Erfolg der Ak-
tion überglücklich. Mit
so vielen Marken hatten
sie nicht gerechnet. »In

der heutigen Zeit mit Emails und
SMS ist es überwältigend, dass so
viele Briefmarken zusammen ge-
kommen sind. Allen Sammlern
herzlichen Dank und wir können
versichern, dass das Geld über
unsere Schwestern in Uruguay bei
den Bedürftigen ankommen wird.«

Markenübergabe: Schwester Maria Huberta,
Dagmar Kruska und Schwester Petra Maria. 

Loke Fleischereifachgeschäft
Bad Driburg, Lange Straße 108 · Tel.  0 52 53 / 26 30

für Montag,
den 1. 3. 2010

im Kreis Höxter
MITTAGSTISCH

Preiswert & gut!

Hähnchenbrust in Tomatensoße
und Reis ....................................... ....................................... 4.90 €

Haben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie
hier präsentieren möchten? Es berät Sie gerne:

Matthias Steinhaus, Tel. 05271 972830
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– Anzeige –

Duales Studium in Warburg
Kreis Höxter (WB). Das War-

burger Studienzentrum der Hoch-
schule OWL bietet am Dienstag, 2.
März, mit der IHK eine Informati-
onsveranstaltung zu den Koopera-
tionsmöglichkeiten für Unterneh-
men an, die sich am Dualen
Studium beteiligen wollen. Die
Hochschule und die IHK wollen

den Studienort Warburg durch
gemeinsame Aktivitäten stärken
und laden alle interessierten Un-
ternehmensvertreter zu einem ge-
meinsamen Informationsabend
ein: am Dienstag um 18 Uhr im
Studienzentrum Warburg, Prozes-
sionsweg 1, Raum M003. Informa-
tionen: � 05641 - 74433 50. 

MAL
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